
Sachsens Schüler / Jugendliche für Demokratie und Toleranz 
 
Plakatwettbewerb für Schüler, Schulklassen und Berufsschüler:innen gegen 
Diskriminierung, Antisemitismus, soziale Ausgrenzung und Rassismus in  
unserer Gesellschaft – Wanderausstellung durch Sachsen 
 
Ausgangslage 
Vielfalt bereichert unser Leben. Doch der Umgang damit ist nicht immer leicht. Dabei 

machen uns die Herkunft, die Religion, das Alter, das Geschlecht, die sexuelle 

Orientierung, die körperlichen und geistigen Handicaps als Menschen erst aus. 

Der erstarkende Rechtspopulismus und eine damit zunehmende Demokratiefeindlichkeit 

in der Bevölkerung, können nicht zu einer Normalisierung von Diskriminierung, Rassismus, 

Integration und Ausgrenzung von Frauen, Männer / Mädchen, Jungen und Minderheiten 

beitragen. 

Dem gilt es sich entgegenzustellen. 

 

Was wollen wir machen? 

Deshalb möchten wir einen Plakatwettbewerb zu dieser Thematik ausrufen, um vor allem 

junge Menschen anzusprechen, die sich noch in der Entwicklungsphase befinden! 

Schulklassen sind eine wichtige Institution in der Mitte der Gesellschaft. Sie schaffen 

Zusammenhalt und verbinden Menschen. Doch auch sie sind Orte, an denen Demokratie- 

feindlichkeit, Rassismus, Antisemitismus, Diskriminierung und Ausgrenzung stattfindet, vor 

allem bei Kindern und Jugendlichen. Es wird noch zu wenig dafür getan, die überkommenen 

Geschlechterrollen, rassistische und homophobe Beleidigungen zu unterbinden. Mit dieser 

Thematik sollen sich die Menschen, in besonderem Kinder- und Jugendliche, intensiver 

auseinandersetzen, z. B. in der Clique, im Verein, in der Schule oder zu 

Hause mit den Eltern. 

 

Wie gehen wir das an? 

Wir wenden uns daher an Schulklassen der Klassenstufen 9-12 und in der Ausbildung 

befindlichen Jugendlichen in Sachsen sich mit interessanten und ideenreichen Arbeiten an 

diesem Wettbewerb zu beteiligen. Wir werden mit den Kindern und Jugendlichen in den 

Klassen Workshops abhalten in Begleitung von Experten und über diese Themen sprechen,  

mit Ihnen diskutieren, Hinweise und Informationen zur Gestaltung geben. 

Die eingereichten Arbeiten von den Kinder- und Jugendlichen werden von einer 

Wettbewerbsjury, bestehend aus Vertretern der Städte in Sachsen, von Landespolitikern 

und vom Verein begutachtet. Die besten Arbeiten werden ausgezeichnet. 

 

Jeder Preisträger erhält eine Urkunde (unterschrieben vom Ministerpräsidenten des 

Freistaates – wird angefragt und des Vereins) sowie eine Geldprämie für die Klassenkasse 

(wird von Sponsoren bereitgestellt). 

 

 



Ausstellungvorhaben 

Die Ergebnisse des Plakatwettbewerbes werden in einer zentralen Ausstellung in Leipzig 

präsentiert, bevor die Ausstellung auf Wanderschaft geht. Geplant sind Ausstellungsorte, vor 

allem in ländlichen Gebieten, (LK Nordsachsen, Mittelsachsen, Görlitz, Bautzen, Sächsische 

Schweiz, Erzgebirge/Vogtland) aber auch in Dresden, Chemnitz, Marienberg, Meißen, Borna 

und vor allem in den Städten der Preisträger. 

Die eingereichten Arbeiten werden von uns digitalisiert, aufbereitet und gedruckt im 

Format DIN A1. 

Zur Ausstellung erscheint ein umfangreicher Katalog. 

 

Plakatmappe 

Außerdem werden die besten Arbeiten im Format DIN A3 als Mappe den Schulklassen 

angeboten zur eigenen Nutzung, Öffentlichkeitsarbeit und Bildungsarbeit. 

 

Zielsetzung: 

Wir möchten mit diesem Wettbewerb alle Schüler der Klassenstufen 9-12 sowie 

Berufsschulklassen im Freistaat Sachsen aufrufen, sich kreativ mit dem Thema 

Demokratie und Toleranz, gegen Diskriminierung, Antisemitismus, soziale Ausgrenzung und 

Rassismus in unserer Gesellschaft auseinander zu setzen und ihre Sichtweisen in Form eines 

Plakates (Plakatentwurfes, Zeichnung, Collage usw.) auszudrücken. 

Außerdem möchten wir dazu beitragen, die Zivilgesellschaft in unserem Land zu stärken. 

 

Zusammenfassung: 

- Aufruf zum Plakatwettbewerb für Demokratie, Toleranz, gegen Diskriminierung, 

  Antisemitismus, soziale Ausgrenzung und Rassismus in unserer Gesellschaft für  

  Schüler:innen / Schulklassen und Berufsschulen aus Sachsen mit Wanderausstellung durch  

  Sachsen (vor allem ländliche Gebiete des Freistaates). 

- Ansprechpartner sind Schulklassen (Klassenstufen 9-12) sowie Berufsschulklassen in 

  Sachsen. 

- Die eingereichten Arbeiten werden von einer Jury, die namentlich noch benannt werden 

  wird, begutachtet und die besten Arbeiten prämiert. 

- Die besten Arbeiten werden in einer Eröffnungsausstellung in Leipzig präsentiert 

  und gehen dann in einer Wanderausstellung durch Sachsen (vor allem in ländliche Gebiete,  

  aber auch in Dresden, Chemnitz, Marienberg, Meißen, Borna und in die Städte der  

  Ausgezeichneten. 

- Es erscheint ein umfangreicher Ausstellungs-Katalog und eine Mappe mit den besten  

  Plakaten im A3 -Format für die eigene Nutzung und Bildungsarbeit der Klassen. 

- Der Wettbewerb wird medial begleitet. 

 

Projektlaufzeit: 15.12.2024 bis 31.12.2025 

 

 



Kostenaufstellung (Ausgaben) 
 
 

1. Konzepterstellung 
(Ideenfindung, Recherchen, Ausschreibungen,      9.000,00 Euro 
Wettbewerbsunterlagen erstellen, Machbarkeitsstudie, 
Timing- und Zeitplan erstellen)       
 
    
2. Organisation / Durchführung)      11.100,00 Euro 
(Administration, Adressenrecherche, Anschreiben, 
Regie, Entgegennahme der eingereichten Arbeiten, Datener- 
fassung, Archivierung, Vorbereitung der Arbeiten für Jury) 
 
3.PR / Öffentlichkeitsarbeit       11.500,00 Euro 
(Werbematerialien f. Ausstellung und Wettbewerb 
Plakat, Flyer, Außenwerbung, Medienarbeit, Webauftritt, 
Druckvorbereitung, Wettbewerbswebseite, Druck von Plakaten  
für Ausstellung) 
 
4. Katalog           6.500,00 Euro 
(bildkünstlerisches Konzept, Scans, Texterarbeitung 
Grafik, Bildbearbeitung, Druckvorbereitung, 
Gestaltung Plakatmappe) 
 
5. Druck / Bindung / Vertrieb         8.500,00 Euro
    
6. Ausstellung (Wanderausstellung)      12.850,00 Euro 
(Ausstellungsorganisation, Rahmenausleihe, Auf- und Abbau 
Transport, Lagerung, Versicherung, Einladungen) 
 
7. Reisekosten         2.500,00 Euro 
(Schulen, Honorar Fachreferenten) 
 
8. Jury          2.500,00 Euro 
(Zusammenstellung der Jury, Kostenpauschale, Gastro, 
Catering) 
 
 
Gesamtkosten Ausgaben               64.450,00 Euro 
 
abzgl. Eigenanteil                           10.000,00 Euro  
 
Kosten  nach Abzug Eigenanteil               54.450,00 Euro 
 
     
 
 



 

Einnahmen 
 
 
Eigenmittel        10.000,00 Euro 

Amadeu Stiftung         5.000,00 Euro 

Spenden         49.450,00 Euro 

 

Gesamteinnahmen      64.450,00 Euro 


